
gez. Florian Hofmann, Lehrstuhl für Schulpädagogik (Oktober 2016) 

„Neues“ Modul Schulpädagogik (ab WS 2015/2016) 

Campus Nürnberg und Campus Erlangen; für alle Lehrämter 

 
 

Erläuterungen 
 

 Sowohl am Standort Nürnberg als auch am Standort Erlangen müssen ab dem SS 2014 zwei Module belegt werden.  
 

 Alle Lehramtsstudierenden können seit dem WS 2011/12 Schulpädagogik in Erlangen und in Nürnberg belegen. 
 

 Ein Wechsel zwischen den Standorten ist nach dem Abschluss von Modul I problemlos möglich, innerhalb von 
Modul I ist dies nicht empfehlenswert.  
 

 

Organisation 

Nürnberg Erlangen  

Hinweise 

 Modul Schulpädagogik I: Grundlagen 
(5 ECTS) 

1. Veranstaltung 
 
     - Titel  
 
 

    - Dozent 
 
 
 
 
 

    - Punkte 

Form: Vorlesung 
 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

 
(Prof. Dr. M. Gläser-Zikuda) 

 
 

2,5 ECTS 

Form: Vorlesung 
 

„Einführung in die 
Schulpädagogik“ 

 
(Prof. Dr. D. Streber 

Vertretungsprofessorin) 
 

2,5 ECTS 

 
 

- Ein Wechsel des 
Standorts ist 
innerhalb des  
Moduls I nicht 

empfehlenswert. 
 
 

 
 
 
- Das Modul I endet 
mit der Klausur am 

Standort der 
besuchten 

Veranstaltungen. 

 

2. Veranstaltung 
 

      - Titel  
 
 
 

     - Dozent 
 
 

     - Punkte 

Form: Seminar 
 

„Basisseminar: Planung und 
Analyse von Lehr-

Lernprozessen“ 
 

(diverse Dozenten) 
 

2,5 ECTS 

 

Form: Vorlesung 
 

„Planung und Analyse von 
Lehr-Lernprozessen“ 

 
 

(Prof. Dr. D. Streber 
Vertretungsprofessorin) 

 

2,5 ECTS 

Abschluss von 
Modul I 

Klausur in Nürnberg Klausur in Erlangen 

 

 Modul Schulpädagogik II:  
Vertiefung schulpädagogischer Fragestellungen 

(5 ECTS LA GS/MS/RS/Gym) 

 

3. Veranstaltung  

 
     - Dozent 
 
 

     - Punkte 

Form: Seminar 
 

„Vertiefung schulpädagogischer Fragestellungen“ 
 
 

diverse Veranstaltungen und Dozenten 
 

5 ECTS  

Nach der Klausur 
(Modul Schulpäda-

gogik I: Grundlagen) 
kann der Standort 

gewechselt werden. 

Abschluss von 
Modul II 

Leistungsnachweis zum 
Vertiefungsseminar 

 Leistungsnachweis zum 
Vertiefungsseminar 


